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Dritte Nummer nach erfolgtem Neustart 

L iebe Mitglieder 
unseres BGV Rhein-Berg, 

solltentSietsichtbereitstgefragtthaben,twanntendlichtdietdrittetdigitaletAusgabetdestRhein-Berg-Kurierst
erscheint,tsotmüssentwirtmitteilen,tdasst„HöheretMächte“tunstdaranthinderten.tEinetgehacktetWebsitet
inklusiveteintgesperrtertZugangtzutunseremtdigitalentE-Mail-Verteilertmachtentestunmöglich,tSietwiet
gewohnttübertunserettVereinsaktivitätentzutbenachrichtigen.tUmsotmehrtsindtwirtjetztterleichtert,tdent
InformationsflusstwiedertintGangtsetzentzutkönnen,tdamittSietalletwiedertdietaktuellentHinweiseter-
halten.tSotfolgttdemtNeustarttdertWebsitetdietNummertt3ttdestRhein-Berg-KurierstmittVerzögerungt
intdertHoffnung,tSietweitertmittvielfältigentThementrundtumtdastBergischetLandtundtdarüberthinaust
zuterfreuen.tDietvorliegendetAusgabetmagtdazutbeitragen.ttt

EintgroßestEreignistwirfttseinetSchattentvoraus:tAmt27.tOktobert jährttsichtzumtvierzigstentMaltdiet
SchließungtdertGrubetLüderich.tImposantetZeugnissetwietdertFörderturmtamtheutigentGolfplatztundt
dast1997terrichtetetBarbarakreuztkündentvontdenteinstigentBergbauaktivitätentimtBensbergertErzre-
vier.t Weiteret Beiträget beschäftigent sicht mitt erhaltenswertent Bauten.t Sot werdent zweit Gebäudet aust
BensbergtundtNümbrecht-Lindscheidtvorgestellt,tdietjetzttimtFreilichtmuseumtLindlartihrentStandortt
aufgeschlagenthaben.tEintFolgebeitragtrekurrierttaufteintvielentbekanntestHaus,tdasttintBergischtGlad-
bachtnebentdemtGronauertWirtshauststeht.tImtGegensatztzutdentversetztentGebäudentintLindlartgehtt
esthiertumtStandorttreue,tdietmittdenkmalpflegerischentMittelntangestrebttwird.tt

MittdertneuentRubrikt„MenschtundtUmwelt“tmöchtentwirtinhaltlichtzusätzlichetAkzentetsetzen.tDast
„Hotelt zurt wildent Biene“t imt Bergischent Museumt undt eint Spontanbesucht int dert Erdbebenstationt
BensbergtsindtdieterstentbeidentArtikelthierzu.t

InttdertebenfallstneuthinzugekommenentSpartet„RarestundtErwerbbarestimtGeschichteLokal“twerdent
empfehlenswertetliterarischetKostbarkeitentangezeigt.tt

AufteintneutangesetztestattraktivesttExkursionszieltsollthingewiesentwerden:t„WotMarmor,tSteintundt
Eisentsprichtt…“.tUntertdiesemtMottotgehttestamt20.tOktobert2018tantdietLahn.ttSchontsehrtbald,t
amt5.tAugust,tfindettdastbeliebtetBensbergertMuseumsfesttstatt.tUndtamt9.tSeptembertlädttdertBGVt
Rhein-BergtalletMitgliedertundtInteressiertetzumt„Tagtdestoffenent Denkmals“tein.tZutdiesemtZeit-
punkttwirdttauchtganztaktuelltdietneuetAusgabetvontRomeriketBergetalstSonderhefttvorliegen.tt

Vorträget imt GeschichteLokalt Bensbergt undt int dert Volkshochschulet Bergischt Gladbach,t Führungent
imtBergischtGladbachertStadtgebiet,tSonderausstellungentimtHistorischentArchivtdertStadttKöln,timt
SchulmuseumtKatterbachtundtimtGeschichteLokaltBensbergtmögentzusätzlichtAnreizetbieten.ttt

Allet Mitgliedert undt Interessiertet sindt herzlicht eingeladen,t dast GeschichteLokalt aucht außerhalbt dert
dorttstattfindendentVortrags-tundtAusstellungsterminetsowietArbeitskreistreffentaufzusuchent(Motbist
Do:t16tbist19tUhrtundtmeisttauchtSa:t10tbist12tUhr).t

WirtfreuentunstauftdentGedankenaustauschtmittIhnentundtIhretMitwirkungtantgeplantentAktivitäten!tt

Herzlichst, 
Uwe Schwarz und Eva Michels-Schwarz 
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VOR 40 JAHREN: SCHLIEßUNG DER GRUBE LÜDERICH 
„ICH BIN DIE LETZTE TONNE“ 

HERBERTtOMMERt

AtmtVormittagtdest27.,tdemtletztentFreitagtimtMonattOktobert1978,tereignetetsichtintAnwesenheittvontAn-
gehörigentdertBetriebsleitung,tdertBelegschaft,tPressevertreterntundtanderertdemtUnternehmentnaheste-

hendent Personent amt Hauptschachtt dert Grubet Lüdericht eint denkwürdigest Ereignis.t Viert Bergleutet schobent
einentauftdertStirnseitetintsauberentFrakturbuchstabentbeschriftetentFörderwagentvomtFahrkorbtdestSchachtst
auft dast zurt Haldet führendet Gleis.t Dert Textt fasstet dietwesentlichent Hintergründet dest aktuellentVorgangst int
wenigentZeilentzusammen:tttt

1852 [Signet Schlägel und Eisen für Bergbau] 1978 

126 Jahre Grube Lüderich 

10 Mio. t Erz 

Ich bin die letzte Tonne 

27. Okt. 1978 

DietgenanntetBergwerksproduktiontergabtintSummeteintBlei-t
undtZink-AusbringentvontcircateinertMilliontTonnentMetall.t
Diet Hälftet davont stammtet aust dert Zeitt nacht demt Zweitent
Weltkrieg.tNuntfandt jedochteintwesentlichestKapiteltdertIn-
dustriegeschichtet dest Bergischent Landest innerhalbt wenigert
MinutentseintseittmehrerentJahrenterwartetestEnde.tDertlan-
getZeittwirtschaftlicht lohnendetErzbergbau,t intdertHauptsa-
chetauftZinkblende,twartabtsoforttnurtnochtGeschichte.t

Est warent mehreret Faktoren,t diet gemeinsamt fürt diet Schlie-
ßungt zumt genanntent Zeitpunktt verantwortlicht waren.t Diet
HauptursachetwartdietTatsache,tdasstintdentletztentBetriebs-
jahrenterkannttwurde,tdasstdietBedingungentdertErzführungt
intdemtzuletzttwichtigstentLagerstättenteil,tdemtsogenanntent
Hangendent Sommer,t mitt zunehmendert Aufschlusstiefet im-
mert schlechtert wurden.t Est wurdent zwart vielfachet Versuchett
mittelsttKernbohrungenttttunternommen,tttumtteinettFortset-
zungt t int Richtungt Südent zut finden.t Erfolget gabt est jedocht
keine.t Zut Beginnt dest Jahrest 1978t warent oberhalbt dert 320-
Meter-Sohlet nocht abbauwürdiget Vorrätet fürt einet Betriebs-
dauertvontcircatdreitJahrentnachgewiesen.t

Bereitstseitt1975tsanktdertMetallpreistfürtZinktimmertweitert
undt dert t ungünstiget t Dollarwechselkurst t zumt t Jahresbeginntt
tatt seint Übriges,t umt einet Einstellungt dest Bergbaust zut be-
schließen.t Kurzt vorhert warent aucht diet Hoffnungent dert Be-
triebsleitungtgescheitert,tzumindesttdentBetriebtdertErzaufbe-
reitungtfürteinigetJahret tdurchtdietVerarbeitungtvontFremd-Foto:ttHerberttOmmert

erztzutsichern.tLieferntsolltetdiesestErztdertLagerstättenteiltOlefanttimtWestentdertaltentGrubetJulientintBens-
berg.tHiertwurdeteintVorkommentvont1,4tMillionentTonnentZink-tundtBleierztprognostiziert.tt

MassivetBürgerprotestetwegentdertzuterwartendentBergschädentundtdestabsehbarentSchwerlastverkehrstnacht
OverathtsowietdertWidersprüchetdertStadttBergischtGladbachtunterbandentdietAnlageteinertneuentSchachtan-
lagetauftdemtGeländetdestehemaligentBensbergertBahnhofs.t

DietTabelletauftdertfolgendentSeitetgibttAuskunfttüberttwichtigetIndizestdestletztentBetriebsjahrestdertGrubet
Lüderich.t

 

Beiträge  
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Kennzahlen des Jahres 1978 (Stand 31.10.) 

Konzentratproduktion t ttttttttttintTonnentt

Zinkblendett t ttttttttttttttttttttttttttttttttttt19.285tt

Bleiglanzt t t ttttttttttttttttttttttttttttttttttttt4.805tt

Beschäftigte 

ArbeitertuntertTagettt96tttttttttArbeitertübertTagettt53ttttttttAngestelltettt35tttttttttttttttt184 

VontdentletztentMitarbeiterntverlorentdietmeistentihrentArbeitsplatz.tNurtwenigetkonntentbeitanderentBerg-
bauunternehmentweiterbeschäftigttwerden.t

BistheutetwirdtdietErinnerungtantdieset letztetPhasetdestErzbergbaustdurchtdastBergische Museum für 
Bergbau, Handwerk und Gewerbe in Bensberg wachgehalten.t

DAS BARBARAKREUZ – EIN MARKANTES ERINNERUNGSZEICHEN 

UWEtSCHWARZt

Vtort21tJahrentterrichtetetdietPfarrgemeindetSt.tBarbaratintSteinenbrückteint15tMeterthohestedelstählernest
Kreuz,tdastdentBergleutentvomtLüderichtimtSinnetihrertSchutzpatronin,tdertHeiligentBarbara,tgewidmett

ist.tEinertdertvielentLegendentnachtsolltdietschönetBarbaratimt3./4.tJahrhunderttintNikomediat(heutetIzmittamt
gleichnamigentGolftdestöstlichentMarmarameerstintdertTürkei)tgelebtthabentundtvontihremteifersüchtigentVa-
ter,teinemtreichentgriechischentKaufmann,t inteinentTurmteingesperrttwordentsein.tWährendtlängerertAbwe-
senheittdestVaterstließtsichtBarbaratheimlichttaufen,tsotdasstsietnachtdessentRückkehrtumtihrtLebentfürchtent
musstetundtfloh.tDabeitsolltsietdurchteinetplötzlichtsichtöffnendetBergspaltetvorersttimtBergtSchutztgefundent
haben,tweshalbtsietfürtdietBergleutetnochtbistauftdentheutigentTagteinetbesonderetSymbolkrafttbesitzt.tNach-
demtsietvonteinemtHirtentverratentwurde,tüberstelltetihrtVatertsietdertrömischentStaatsgewalt,tdieteintunsägli-
chestMartyriumtübertsietergehentließ,twastBarbaratabertnichttdaranthinderte,tamtChristentumtfestzuhalten.tIhrt
Vatertselbsttwartestschließlich,tdertHandtanlegtetundtsietmittdemtSchwerttenthauptete,tumtseinetEhretundtso-
zialetPositiontimtrömischentGemeinwesentnichttzutverlieren.ttt

Durchsatz Erzaufbereitungt tttttttttintTonnentt

Grubenhaufwerkt t t ttttttttttttttttttttttt160.124t

Haldenmaterialt t tttttttttttttttttttttttttttttttttt49.948tt

Links:tSeit über 20 Jahren erinnert das Barbarakreuz oberhalbtvontAltenbrücktauftdertHaldetamt
Hauptschachtt ant allet Bergleutet vomt Lüderich,t nacht einert Ideet dest ehemaligent Grubensteigerst undt
Overathert Altbürgermeisterst Siegfriedt Raimannt errichtett undt amt 6.t Septembert 1997t vomt Kölnert
WeihbischoftDr.tKlaustDicktgeweiht.t

Unten:tPanoramablick vom Barbarakreuz nachtNordentweittintdastBergischetLandthinein.tttttttttttt
t t t t t t t t ttttttttFotos:tUwetSchwarzt2016ttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttt

Literaturhinweis zutdentBeiträgentvontH.tOmmertundtU.tSchwarztsiehetSeitet17:tRarestundtErwerb-
barestimtGeschichteLokal:tDastErbetdestErzes,tBandt4.tDertLüderich.tBergischtGladbacht2008/2017t

Beiträge  
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FORSTHAUS BROICHEN AUS BENSBERG 
IM LINDLARER FREILICHTMUSEUM WIEDER ERRICHTET 

PETERtLÜCKERATHt

Rtechtzeitigt zumt 20.t Geburtstagt dest LVR-Freilichtmuseumst int Lindlart wurdet zut Pfingstent diet neuet Bau-
gruppet"AmtMühlenberg"teröffnet,twastfürtdastMuseumteinetErweiterungtumtfünftHektartbedeutet.t

VerbundentwirdtdastaltetmittdemtneuentGeländetdurchteinet800tMetert langetSchmalspur-Kleinbahn,tsotwiet
mantsietfrühertintdentbergischentSteinbrüchentvorfand.t

ZutdertneuentBaugruppetgehörentnebentdertschont2012talstNachbauterrichtetentBarbara-KapelletaustRösrath-
HellenthaltauchteintWohnstallhaustaustNümbrecht-LindscheidtundtdastForsthaustBroichentaustBensberg.t

BergischtGladbachertdürftetbesonderstdastimtMuseumtwiedertaufgebautetForsthaus aus Bergisch Gladbach
-Bensbergt(frühertBroichent2)tinteressieren.tDastFörsterdienstgehöfttgehörtetalsteinetvontsiebentFörstereient
zumtstaatlichentForstamttKönigsforst.tt

t

Das Gebäude vereinigt alle Funktionen unter einem Dach: dietWohnungtimtvorderentTeil,tdietTierhal-
tungtintdertMittetundtdastHeu-tundtFutterlagertmittdertDurchfahrttvortdemtrückwärtigentGiebel.tZumtDienst-
gehöfttgehörtentsechstHektartLand,tdavonteintVierteltAckerfläche.tEintgroßertHausgarten,tObstbäumetsowiet
verschiedenetTieretliefertentvieletLebensmitteltfürtdenttäglichentBedarf.tImtGartentstandteintkleinestBienen-
haus.t

DietEinrichtungtimtErdgeschosstspiegelttdietZeittvont1940tbist1965twider,tintdertRevierförstertAntontBesgent
(1901–1984)tmittseinertFamilietimtForsthaustlebte.tNochtbist2010twurdetForsthaustBroichentvontverschiede-
nent Revierförsternt undt Waldarbeiternt alst Dienstwohnungt genutzt.t Dast Obergeschosst beherbergtt heutet diet
Ausstellungt "Klimat Waldt Holz",t diet sicht demt Klimawandel,t dert Bedeutungt dest Waldest undt dert Ideet dert
Nachhaltigkeittwidmet.tt

Diet Planungt fürt dast Forsthaust begannt imt Jahrt
1931.t Zunächstt alst Massivbaut konzipiert,t ent-
schiedt mant sicht etwast spätert fürt diet Vollholz-
bauweise.t Zurt Materialbeschaffungt wurdet imt
Königsforstt eint kleinert Bestandt vont 200t Jahret
altentEichentgefällt.tAusgeführttwurdetdertBaut
vont dert Rösrathert Zimmereit Augustt Klug,t diet
dast Forsthaust 1934t fertigstellte.t Sowohlt diet
Bauweiset wiet aucht dert Haustypt selbstt sindt fürt
dast Bergischet Landt ehert ungewöhnlich.t Diet
nationalsozialistischet Forstverwaltungt interes-
siertetsichtnurtkurztfürtdastGebäude:tSeinthoch-
wertigest undt kostspieligest Baumaterialt Eichen-
holzt verhindertet einet weiteret Verbreitungt alst
MusterhaustfürtRevierförstereien.t

Broichen blieb somit ein Unikat. 

An der Rückseite des Forsthauses lässttsichtdietEinteilungtintWohnteilt
(links),tStallt(Mitte)tundtScheunet(rechts)tguttablesen.ttt

DastimterstentBauabschnittt1684terrichtetetundtspätert
erweitertet Fachwerkhaus aus Nümbrecht-
Lindscheid wartübertGenerationentimtBesitztdertFa-
milietOhlig,tderentExistenzgrundlagetdamalstdietLand-
wirtschaftt bildete.t Diet Ausstellungt imt Wohnbereicht
beschäftigtt sicht mitt dent Lebensbedingungent dert Fa-
miliet imt 19.t Jahrhundert.t Nebent demt Wohnbereicht
zeigtt dast Haust aucht einet Uhrmacherwerkstatt,t dat Jo-
hannt Heinricht Ohligt vont 1833t bist zut seinemt Todt
1860timtNebenerwerbtalstUhrmacherttätigtwar.t

Fachwerkhaus aus Nümbrecht-Lindscheid vontNordwesten.tt
tttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttFotos:tPetertLückeratht2018t

LVR-Freilichtmuseum Lindlar. ÖffnungszeitentundtweiteretInforma-
tionen:thttp://www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de/de/startseite.html 

Beiträge  
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NEUE HOFFNUNG FÜR DEN ERHALT EINES DER ÄLTESTEN WOHNHÄUSER 
AN DER BERGISCH GLADBACHER HAUPTSTRAßE 

PETERtLÜCKERATHt

Dtastschlichte,ttraufständige,tetwastuntertStraßenniveautliegendetHaustHauptstraßet24,tdastintGronautne-
bentdemtGronauertWirtshauststehttundtsicherlichtvielentBergischtGladbacherntbekannttseintdürfte,t istt

einestdertältestentWohnhäusertimtheutigentBaubestandtdertBergischtGladbachertHauptstraße.t

NachtdemtderzeitigentErkenntnisstandtkönntetdastHaustetwatumt1800terbauttwordentsein.tEstwäretdemnacht
nurtwenigetJahretjüngertalstdert1792terrichtetet"Waatsack"tantdertEcketOdenthalertStraße,tdertalstdastältestet
nocht erhaltenet Haust ant dert Hauptstraßet anzusehent ist.t Anderet Häuser,t wiet diet Gebäudet Hauptstraßet 133t
(1827),tHauptstraßet282t(1824)todertHauptstraßet303t(umt1838),tsindtdeutlichtjünger.t

Diet Außenwändet dest zweigeschossigent Wohnhausest sindt mitt Kalkbruchsteinent gemauert,t wiet est bist insttttttt
19.t Jahrhundert,t nebent Fachwerkbauten,t wohlt häufigert imt Straßenbildt dert Stadtt int Erscheinungt trat.t Heutet
sindtnurtnochtwenigetdiesertKalkbruchsteinbautentintBergischtGladbachtzutfinden,twobeitdastHaustdamittimt
aktuellentBaubestandtdertHauptstraßeteintAlleinstellungsmerkmaltbesitzt.t

DertfrühestetbekanntetEigentümertdestHauses,tdentmantauchtalstBauherrntannehmentkönnte,twartvort1831t
Johannt Wilhelmt Goudairet (1767–1834),t dert aucht alst Eigentümert dest "Guthairischent Gütchens"t int Gronaut
genannttwird,tzutdemtdastHaustmöglicherweisetgehörte.tt

JohanntWilhelmtGuthairetwartdertSohntdestGladbachertFronhalfentJohanntHeinrichtGoudairet (1722–1774)t
undt Enkelt dest aust Lièget (Lüttich)t int Belgient stammendent Steinmetzmeisterst Leonardt Goudairetttttttttttttttttttt
(umt1665–1724),tdertamtBautdestBensbergertSchlossestbeteiligttwar.t

1831twirdtdastGrundstücktmittdemtdarauftstehendentHaustFranztJosephtGoudairet(1771–1848)tzugeschrie-
ben,teinemtBrudertvontJohanntWilhelmtGoudaire.tIhmtfolgtet1852tAdolphtGoudairet(1815–1865),tSohntvont
FranztJosephtGoudaire,tdertebensotwietseintOnkeltJohanntWilhelmtunverheiratettundtkinderloststarb.t

1856tkamentGrundbesitztundtHaustantdentGutsbesitzertundtKalkfabrikantentFranztPetertSiegent(1795–1862),t
einemtVettertvontAdolphtGoudaire.tFürtdiesetZeittweisttdietVolkszählungslistetvont1858tmittdemtTagelöhnert
UrbantLipphaustauchteinentBewohnertdestHausestnach,tderthiertmittEhefrautundtviertKinderntwohnte.t

SpätestentzutBeginntdert1890ertJahretbefandtsichtdastHaustimtBesitztdestKalk-tundtZiegelfabrikantentWilhelmt
OdenthaltvomtbenachbartentGronauertHof.t

DastweitgehendtauthentischterhaltenetWohnhaust isttsowohltbau-tundtsiedlungsgeschichtlich,twietaucht lokal-
historischtbedeutend.tDer Denkmalpflegeplan für die Stadt Bergisch Gladbach klassifizierttdastGebäudet
auchtdementsprechendtalst"Denkmalwert".tt

t

EintjetzttvorliegendestGutachten des LVR Landesamt für Denkmalpflege kommttzutdemtSchluss,tdasstdast
Wohnhaust Hauptstraßet 24t alst Baudenkmalt imt Sinnet §t 2t Denkmalschutzgesetzt NRWt anzusehent ist.tEst gibtt
somitt wiedert Hoffnungt auft Erhaltt dest seitt vielent Jahrent leerstehendent Hauses,t dessent Abbrucht eint großert
VerlusttfürtBergischtGladbachtwäre.t

Hauptstraße 24, Straßenseite.tttttttttttttt Hauptstraße 24,tGartenseite.tttttttttttttttttttFotos:tBGVtRhein-Berg/Archivttttttttttt

Beiträge  
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HAHN’S ZITSCH 

HANStDIETERtSCIGALAt

Itnt dert Nachkriegszeittwart vielent Gladbachert Bürgernt diet Limonadenmarket„Hahn‘s Zitsch“t eint Begriff.t
HergestellttwurdetdiesestGetränktbeitdertFirmatWalter Hahn, Fabrik alkoholfreier Getränke, Bergisch 

Gladbach, Refrather Weg 2, Fernruf 2791. Wohn-tundtFirmensitztwarentidentisch.t

Amt 14.4.t beziehungsweiset 9.7.1920terwarbtCarl Hahn,t Vatert vont Waltert Hahnt dent Grundbesitzt Refrathert
Wegt2.tVeräußerertwartdiet„Gemeinnützige Gartensiedlungsgesellschaft Gronauer Wald“. Vorbesitzert
warentAnnatundtRichardtZanders.t

Nacht demt Todt vont Carlt Hahnt amt 25.5.1931t beerbtet Carlt
Hahnt durcht Erbscheint vomt 15.4.1943t seinet Ehefraut Emiliet
HahntundtseinetKinder,tdarunterttWalter Erich Kurt Hahn, 
(geb. 10.5.1905). Allet Erbent kament nacht notariellent t Ausei-
nandersetzungent undt Übergabevertragt amt 22.5.1943t zut demt
Ergebnis,tdasstWaltertHahntalleinigertEigentümertdestGrund-
besitzest Refrathert Wegt 2t wurde.t Diet Eintragungt imt Grund-
buchterfolgtetamt31.5.1943.t

Währendt sicht dert Eigentümert Waltert Hahnt alst t Soldatt imt
Kriegt befand,t wurdet dast Wohn-t undt Geschäftshaust t amt
3.2.1945t durcht einent Bombenvolltreffert völligt zerstört,t wobeit
seinet Fraut  Hendrika Hahn, geborene Janssen (geb. 
1.9.1911), diet Kinder Ingrid (geb. 17.1.1934), Karl Walter 
(geb. 12.8.1938), Erich Helmut  (geb. 28.1.1942) undt diet
GroßmuttertEmilie Hahn, geborene Pfau (geb. 19.12.1867), 
umstLebentkamen.t

DietEheschließungtzwischentHenrikatundtWaltertHahntwartamt
4.4.1933t erfolgtt (siehe hierzu auch Herta und Ulrich Jux: Im 
Schlagschatten der Großstadt. Luftkrieg, Artilleriebeschuss und 
Besetzung Bergisch Gladbachs. Bergisch Gladbach 2002, Seite 
323). Waltert Hahnt errichtetet nacht seinert Heimkehrt ant selbert
Stellet einet neuet Immobiliet auft demt altent Fundamentt und t
nahmtdentBetriebtdertLimonadenproduktiontmittangeschlosse-
nemt Getränkevertriebt wiedert auf.t Int diesert Zeitt fandt Waltert
HahntObdachtinteinertnahegelegenentBaracke.tt

Cornelius Mathiast Wilhelmt Dederichs, Eigentümert dest
Wirtshausest„Bock“,terinnertt sichtnochtdaran,tdasstseintVatert
Corneliust Mathiast Adolft D.t Waltert Hahnt beimt Wiederaufbaut
destHausestRefrathertWegt2thalftundtdietElektroinstallationent
durchführte.tErthattetseinentBeruftbeitdertFirmatJoseftBodden-
berg,tJohanntWilhelmtLindlartStraße/Hauptstraßeterlernt.t

Dast Erfrischungsgetränkt produziertet Hahnt nacht eigenert Re-
zeptur.t Abgefülltt wurdet diet gelblichet Limonadet int bauchig-t
grünentEinliterflaschent(siehetFoto).tAlstVerschlusstdientetzu-
nächstt eint kugelförmigert Stopfen,t dert allerdingst schont baldt
durchteinentschwarzen,tdrehbarentKunststoffverschlusstersetztt

wurde.tt

AbnehmertdertLimonadetwarentbeispielsweisetdastKeppel`s Büdchen (Peter Keppel), Rathausplatz, diet
GaststättentClevertintGronau,tBrauhaus Bock, Postkeller, Bierbrunnen, Gasthaus Vett/Oster sowietun-
tert anderemt Gaststättent int Hoffnungstalt undt Biesfeld.t Nebent dert „Zitsch“-Produktiont alst Verkaufsrennert
unterhielttWaltertHahntnochteinetGeneralvertretungtfürtdiet„WickülertBrauerei“.tAuchtversuchtetertmittdemt
Getränkt„Libelle“tundteinertArtt„Cola“tinstGeschäfttzutkommen.tDertKundenstammtdertGeneralvertretungt
wurdetspätertdurchteinentProkuristentdert„WickülertBrauerei“tauftRentenbasistabgegeben.tt

EintähnlichestErfrischungsgetränktwurdetintKölntuntertdemtNament„Erle Perle“ bistintdiet70ertJahretprodu-
ziert.tEigentümertdiesertFirmatwarteinetFamiliet„Erle“.tSietwohntetinteinertVillatintThielenbruch.t

Beiträge  

Foto:tHanstDietertScigalat
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MittErbscheintvomt16.11.1965twirdtFrautKatharinatHahn,tgeborenetMerl,tdiet2.tEhefrautdestamt16.11.1965t
verstorbenentWaltertHahn,tEigentümerin.tDertGrundbucheintragterfolgtetamt27.1.1966.tBereitstamt10.12.1944t
hattentdietEheleutetWaltertundtHendrikatHahnteintgemeinschaftlichestTestamentterrichtet.tDiesestwurdetamt
28.2.1945t nacht demt tragischent Todt vont Hendrikat Hahnt beimt Nachlassgerichtt dest Amtsgerichtst Bergischttt
Gladbachteröffnet.t

NachtdemtTodtvontKatharinatHahntgingtdastEigentumtRefrathertWegt2tauftdentErbentHanstSchneidertüber,t
wohnhafttintJohannesstraßet74,tBergischtGladbach.t

Letztert Produzentt dert Limonadet sollt nacht Kenntnist vont H.t Schmitter,t Odenthalert Straßet 182t (Spirituosent
Schmitter)teintOttmartSchmarsetgewesentsein.tMöglicherweisetwohnttdiesertSchmarsetjetzttimtnorddeutschent
Raum.tt

ErtsolltmittKatharinatHahntdietGeschäftetweitergeführtthaben.tSchmarsetwartzuvortAuslieferungsfahrertbeit
dertFirmatHahntundtführtetspätertdietGaststättent„AhletOffermann“tintHerkenrathtundt„WickülertStuben“.t

NachdemtKatharinatdietLeitungtdertFirmataltersbedingttzunehmendtbeschwerlichertwurde,tundtneuetProduktet
wietBlunatundtSinalcotauftdentMarkttdrängten,tverkauftetsietdietFirma.tDiet„Zitsch“-Produktiontwurdeteinge-
stellttundtdietImmobilietzunächsttverpachtettundtletztlichtdurchtdietErbengemeinschafttverkauft.tt

Produktionsablauf 

AntdertProduktiontwarentintdertRegeltfünftPersonentbeteiligttmittunterschiedlichentAufgaben.tInteinemtsicht
drehendentBottichtmittstarkertLaugetwurdentdietFlaschentzurtReinigungteingelegt.tNachtetwat15tMinutentwart
dert Reinigungsvorgangt abgeschlossen.t Diet Flaschent warent auft dent Halst gestelltt undt zweimalt ausgespritzt.t
DanntfülltetHahntdietFlaschentanteinemtkleinentRondelltmittdertLimotab,tversahtsietmittKohlensäuretundtver-
schlosstsie.t

ImtoberentBereichtwurdetdietFlaschetmitteinemtEtiketttversehen.tAufschrift:t„HAHN‘S ZITSCH / LIMO-
NADE aus natürlichen Fruchtauszügen / und reinem Zucker hergestellt. / WALTHER HAHN / 
Fabrik alkoholfreier Getränke / Bergisch Gladbach / Refrather Weg 2 / Fernruf 2791“ 

Kullitschwasser 

„Zitsch“twartintdertVor-tunstNachkriegszeittrelativtteuer,tsotdasstvieletKindertundtJugendlichent(sotauchtdert
Verfasser)t sicht einent Ersatzt int Eigenproduktiont herstellten,t dast sogenanntet „Kullitschwassser“.t Untert Kul-
litscht verstandt beziehungsweiset verstehtt mant imt hiesigent Bereicht Lakritz,t einet herbt schmeckendet Süßware.t
LakritzstangentwurdentintkleinetStücketgeteilttundtinteinetmittWassertgefülltetFlaschetgegeben.tAnschließendt
wurdetdietFlaschetsot langetgeschüttelt,tbistsichtdastWassertgelblichtbeziehungsweisetbräunlichtfärbtetundtsot
eintlimonadenähnlichestGetränktentstand.t

DamalsteintGenuss.t

DietEtikettierungtamtFlaschenhalsterfolgtet
daher,t weilt diet Flaschent zurt Kühlungt int
eintWasserbadtgestellttwurdetundtsichtdast
Etikettt sot nichtt lösent konnte.t Geliefertt
wurdentdietFlaschentintHolzkisten.t

Diet„Limo“twurdetgrundsätzlichtSonntag-
nachmittagt angesetztt mitt Sirupt nacht eige-
nert Rezeptur.t Diet Rezepturent sollent sicht
nocht imtBesitztvonteinertdertbeidentNef-
fent vont Katharinat Hahnt befinden.t Diest
konntet durcht Nachfraget beit einemt dert
Neffent(OlaftHahn)tjedochtnichttbestätigtt
werden.t Fotost vont dert Produktiont sindt
nichttvorhanden.t

A nekdote Käthe Hahn rief, wie üblich, telefonisch Kunden an, um nach dem Bedarf an Zitsch zu      
      fragen. Eines Wintertages gab ihr eine (namentlich bekannte) Kundin zur Antwort:  

                                   „Öm Joddes Wille, dann krit mer Frostbühle onger der Zong“. 

Beiträge  
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MITMACHEN LOHNT SICH! 

EVAtMICHELS-SCHWARZt

Mtitt einert neuent Attraktiont wartett unsert Bergischest Museumt fürt Bergbau,t Handwerkt undt Gewerbet int
Bensbergtauf:tDast„Hotel zur wilden Biene“, auftInitiativetdestObst-tundtGartenbauvereinstRefratht

instLebentgerufen.tKlemenstDelgoff,terstertVorsitzender,tsetztetdietIdeetmittseinentVereinskollegentum.t t

t

t

t

t

t

t

DastInsektenhoteltsolltinsbesonderetdentWildbie-
nenteinentsicherentUnterschlupftbietentundtderent
Arterhaltungt undt -verbreitungt sichern.t Est wäret
sehrt zut wünschen,t wennt diesest Projektt Schulet
machttundthoffentlichtvieletNachahmert intpriva-
tent Hausgärten,t öffentlichent Einrichtungent wiet
Kindergärtent undt Schulent sowiet Grünanlagent
findet.t

Diet farbenfrohet äußeret Gestaltungt dest Insekten-
hausestlockttdietWildbienentan,tdietimtGegensatzt
zutdentHonigbienentkeinetBienenvölkertbilden.tInt
Baumscheibent harzarmert heimischert Baumartent
eingebrachtet Öffnungent ladent diet Insekten,t ins-
besonderetSolitärbienentundt-wespen,tzurtEiabla-
getein.tDietrundentÖffnungentvariierent intunter-
schiedlichentDurchmessern,tsotdasstjedetWildbie-
netihrentpassendentRückzugsorttfindentkann.tEi-
net wichtiget Maßnahme,tdennt fürt vielet heimischet
Pflanzent undt Tieret werdent artgerechtet Lebens-
räumetimmertknapper.tt

Genügender Dachüberstand istt wichtig.t Ert
schützttdietBrutröhrentvortFeuchtigkeit.tt

Dast „Hotel“t imt Museumt istt sogart mitt einert
Dachrinnet ausgestattet,t ant derent Endet zusätz-
licht eint Wasserspeiert dast Niederschlagswassert
vomtInsektenhoteltfernhält.ttFotos:tUwetSchwarzt

Gebohrte Löcher intBaumscheibentundtge-
schnittenetSchilfrohretimtviereckigentHolzrah-
mentdienentalstNistplätze.tDietAblaufrinnet
schützt.ttttttttttttttttttttttttttttttttFotos:tUwetSchwarztt

DertObst-tundtGartenbauvereintRefrathtisttamt
5. August auchtwiedertbeimtdiesjährigentttt

Museumsfest in Bensberg vertreten.tNebent
dertbeliebtentBlumentombolatfürtJungtundtAltt

wirdtteintApfelbaumteinertaltentbergischent
Sortetgepflanzt.t

WeiteretInformationentzutdenttttttttttttttttttttt
RefrathertGartenfreunden:t

www.gartenbauverein-refrath.de 

Optimal,tdasstimtBergischentMuseumtdanntauchtdieteigenstfürtdast„HoteltzurtwildentBiene“tbereitstzuvortan-
gelegtetWildblumenwiesetdentInsektentNahrungtundtMöglichkeitentzurtBestäubungtgibt.tt

Resümee: Eintwert-tundtsinnvollestProjekt,tdastwirtimteigenentUmfeldtdochtauchteinmaltstartentsollten.t

Vie l tErfolg ! t

Das „Hotel zur wilden Biene“ 

Mensch und Umwelt  
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SPONTANBESUCH IN DER ERDBEBENSTATION BENSBERG 

UWEtSCHWARZt

ZtuteinemtspontanentTreffentvontTeilnehmerntaustdreitVereinentkamtestamt14.tJunit2018tintBensberg.tWiet
wart dast möglich?t Diet Sektiont Mittelrheint dert Deutschent Gesellschaftt fürtKartographiet hattet fürt diesent

TagteinentBesuchtintdertErdbebenstation Bensbergtgebucht.tNurtfünftTeilnehmertdertSektiontkonntentdent
Termint wahrnehmen.t Kurzfristiget Absagent durcht Krankheitt undt wichtiget dienstlichet Terminet machtent dent
WegtfreitfürtanderetInteressierte.tDastvontSektionsleitertDr.tBerndtKrickeltgemachtetAngebottnahmtdietGe-
schäftsführungtdestBGVtRhein-Bergtgerntauf,tumtdietrestlichentmöglichentPlätzetzutfüllen.tSotkonntentintEil-
telefonatentachttTeilnehmertaustdentReihentdestBGVtRhein-BergtundtdestFördervereinstBergischestMuseumt
fürtBergbau,tHandwerktundtGewerbetgewonnentwerden.tt

AnlasstzurtGründungtdertErdbebenstationtwartteintEreignis,tdasttamtt14.tMärzt1951timtSüdwestentdertNieder-
rheinischentBuchttunerwartetteintrat.tUmtt10.46tUhrtbebtetdietErde.tZwischentEuskirchen,tMünstereifeltundt
MechernichtwarentelftMenschentverletzttworden.tBeiteinertMagnitudetvont5.8twarenterheblichetSachschädent
wieteinstürzendetSchornsteine,tRissetimtMauerwerktundtDachschädentzutverzeichnen.tZumtVergleich:tDastint
unseremtRaumtheftigtspürbaretRoermond-Bebentvomt13.tAprilt1992twiesteinetMagnitudetvont5.9tauf.tt

Professor Dr. Martin Schwarzbach (1907–2003),tlangjährigertLeitertdestGeologischentInstitutstdertUniversi-
tättzutKöln,tsahtestdringendtgeboten,timtGroßraumtKölnteinentdamalstgeeignetentStandorttfürteinetErdbeben-
stationtzuterkunden.tDietWahltfieltauftBensberg,teintruhigertStandorttfürtdietseismischentMessungen.tHeutet
wirdtdastspäterterrichtetetKrankenhaustundtdertzunehmendetKraftfahrzeugverkehrtdagegentalststörendertFak-
tortwahrgenommen.ttDietneuterrichtetetStationtnahmtnachteinertTestphasetdentregelmäßigentBetriebt1955tauf.t
Heutet betreutt diet Bensbergert Messstationt übert 40t Außenstationen.t Hiert werdent diet Bebent dert nördlichent
Rheinlandetüberwacht,tzentralterfassttundtkatalogisiert.tDietMessungentnehmentauchtdietkleinstentvomtMen-
schent nichtt wahrnehmbarent Erschütterungent auf.t Diet Bensbergert Erdbebenstationt istt demt weltweitent Netzt
seismologischertStationentangeschlossentundthattsichtlängsttzuteinertinternationaltrenommiertentForschungs-
einrichtungt etabliert.t Ihrt Gründer,t Martint Schwarzbach,t nutztet diet Stationt alst Dienstwohnung.t Heutet istt siet
ausschließlichtForschungsstation.ttt

Vont1960 bis 1995 wartdietStationtvontProfessor Dr. Ludwig Ahorner (1930–2007)tgeleitettworden.tErtgiltt
alstdertSpiritustRectortdesterwähntentNetzestdertBensbergertAußenstationentimtRheinland.t

BNS: Kürzeltfürtdietlokaletundt
internationaletKennung.tt

 
 

Die Erbebenstation Bensberg 
gehört zum Institut für Geologie und Mineralogie 

der Universität zu Köln.t
 

In ihr ist die Arbeitsgruppe  
Erdbebengeologie & Archäoseismologie 

vertreten. 
 

Seit 1995 stehttdietErdbebenstationtuntertdertÄgidetvontProfessor Dr. Klaus-Günter Hinzen, dertunseret
Gruppet amt frühent Nachmittagt int dert Erdbebenstationt begrüßte.t Int einemt instruktivent undt aucht fürt Fach-
fremdetklartverständlichentVortragtführtetunstKlaus-GüntertHinzentintdietbewegtetErdgeschichtetein.tDabeit
standentfolgendetThementimtFokus:tErdbebenereignissetintGeschichtetundtGegenwart;tAufbautdestErdkör-
pers;tPlattentektonik;tWastistteintErdbeben;tMessmethoden;tMagnituden;tErdbebentimtRheinland.t

Einent besonderent Forschungszweigt dert Erdbebenstationt
bildettdietArchäoseismologie, dietnachtSpurentvorinstru-
mentellert Erdbebent sucht.t Int diesemt Kontextt stellent diet
AusgrabungentintdertArchäologischentZonetKölnteintloh-
nendest Forschungsfeldt dar.t Sot weisent Bauwerksschädent
amtPraetoriumtSchadensmustertauf,tdietwomöglichtauftEr-
schütterungent imt Bodent zurückzuführent sindt undt damitt
auft eint Bebent schließent lassen.t Umt eint solchest Ereignist
zeitlicht einordnent zut können,t istt diet interdisziplinäret Ko-
operationt mitt dent Archäologent unabdingbar,t dat siet diet
notwendigentKenntnissetzurtBaugeschichtetmitbringen.t Prof. Dr. Hinzen schilderttanschaulichtdentZusammenhangtzwi-

schentPlattentektoniktundtErdbeben.ttttttttttttttttFoto:tUwettSchwarzt

QuelletLogotrechts:twww.seismo.uni-koeln.de/station/index.htmt

Mensch und Umwelt  
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Quellen zum Spontanbesuch in der Erdbebenstation Bensberg 

• Klaus-G. Hinzen: Nachruft fürt Prof.t Dr.t Ludwigt Ahornert (1930–2007).t In:t Erdbebeningenieurwesent
undtBaudynamik.tD–A–CHt–tMitteilungsblatt,tBandt82,tSeptembert2007,tSeitet10t

• Kölner Stadt-Anzeiger, Nr.t63,t15.tMärzt1951,tS.t5t(AnlasstzurtGründungtdertErdbebenstation)t

• Website Erdbebenstation Bensberg:twww.seismo.uni-koeln.det

NachtdentVortragtführtetunstProfes-
sortHinzentintdietKellerräume,twot
eintsogenanntertkurzzeitperiodischert
Seismometertfortlaufendtmisst.tInt
diesemtkochtopfgroßentMessgerätt
wirdteinetelektrischetSpannungter-
zeugt,tdietdertStärketdertBodenbe-
wegungtentspricht,tdietintdigitalet
Signaletumgesetzttundtdurchteinet
Funkuhrtzeitlichtfixierttwird.tJedent
TagtwerdentdietregistriertentBoden-
bewegungentbeziehungsweisetErd-
bebendatentvonthiertabgefragttundt
mittdentDatentdertAußenstationent
verknüpft.ttttt

Warten auf den Vortrag int dert Erdbeben-
stationt(oben).ttttttttttttttttttFoto:tUwetSchwarzt

Vor der Bensberger Erdbebenstation 
mittihremtLeitertProf.tDr.tKlaus-GüntertHinzen
(viertertvontlinks).ttttttttttttttFoto:tManfredtDasbacht

Mensch und Umwelt  

Max Morsches lädttnachtunseremtBesuchtintdertErd-
bebenstationt zumt geselligent Beisammenseint inst Ge-
schichteLokaltein.t
Vont linkst nacht rechts:t Dipl.-Ing.t Rainert Brandenburgt
(Arbeitskreist Fachwerkt imt BGVt Rhein-Bergt undt akti-
vestFörderrmitgliedtimtBergischentMuseumtBensberg),tttt
Dipl.-Ing.tLorenztLachartt(FinanzverwaltertdertSektiont
Mittelrheint dert DGfK),t Dr.t Ing.t Berndt Krickelt
(Sektionsleiter)tundtMaxtMorschest(Ehrenvorsitzendert
destBGVtRhein-Berg).t

Die Sektion Mittelrhein der Deutschen Gesell-
schaft für Kartographie (DGfK) istt int Badt Godes-
bergt int dert Geobasist NRW,t demt ehemaligent Landes-
vermessungsamttNRW,tbeheimatet.tt

Weitere Informationen: www.dgfk-mittelrhein.det
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BUCHBESPRECHUNGEN 

PetertKrachtt(Bearb.)t
Bergisches Land 
Regionent int Nordrhein-Westfalen,t Bandt 7.t Münster:t Aschendorfft Verlagt 2017.t 12,5t xt 20,4t cm,t 196t Seiten,t
zahlreichetAbbildungen,tISBNt978-3-402-05503-8.tPreis:t14,80t�t

DtertsiebtetBandtdertachtbändigentReihet„RegionentintNordrhein-Westfalen“t
liegtt vort undt beschließtt nacht zwölft Jahrent mitt demt Bergischent Landt eint

Kompendium,tdessentchronologischetAbfolgetnichttmittdentBandnummerntkor-
respondiert.t Dert Verfasser,t promoviertert Historikert undt langjährigert Zeitungsre-
dakteur,tisttheutetalstfreiertJournalisttintUnnattätig.ttDreitdertachttBändetstamment
austseinertFeder.tSotstartetetert2005tdentachtbändigentZyklustmittBandt1,tdertdast
Sauerland,t Siegerlandt undt Wittgensteinert Landt behandelt.t Est folgtent zeitlicht diet
Bändet5/2006t(NiederrheintvontFerdinandtFischer),t4/2007t(RuhrgebiettvontPe-
tert Kracht),t 3/2008t (Ostwestfalent undt Lippet vont Anjat Hustert undt Wolfgangt
Klee),t 2/2011t (Münsterlandt undt Hellwegt vont Burkhardt Beyer),t 8/2012t (Aachent
undt diet Eifelt vont Holgert A.t Dux),t 6/2015t (Dast Rheinlandt vont Düsseldorft bist
BonntvontSusannetKrüger)tundt7/2017t(BergischestLandtvontPetertKracht).t

Im vorliegenden Band sind insgesamt 41 Städte und Gemeinden des Bergi-
schen Landes erfasst, dietnachtfolgendentKriterientvorgestellttwerden:tGeogra-
phischetLage,tVerkehrsanbindung;tWichtigetDatentundtWappen;tAustdertOrtsge-

schichte;tSehenswürdigkeiten;tKultur;tWirtschaft;tBrauchtum,tFeste,tTraditionen;tSporttundtFreizeit;tPersön-
lichkeiten;tInformationen.tVorangestellttistteintkurzestProfiltzumtjeweiligentOrt.t

DietEinleitung(S.t6–16)tklärttzunächsttdentBegrifft„BergischestLand“tundtlässttdietAbgrenzungtdestBergischent
LandestgegenübertseinentNachbarregionentfolgen.tInformationentzurtGeographietundtGeschichte,tzurtpoliti-
schentSituationtundtzumtTourismustschließentsichtan.tMittdertunverzichtbarentBeschreibungtdertberühmtent
BergischentKaffeetafeltendettdertProlog.tDietbeidentgeographischentÜbersichtskartent(S.t6–7tundt13)tweisent
ohnetMaßstabsangabentunterschiedlichetMaßstäbetauf.ttAlsteintHighlighttfürtWanderfreundetwirdtauftdentseitt
übert100tJahrentbestehendentundtvomtDeutschentWanderverbandtzertifiziertent„BergischentWeg“thingewie-
sen,tdertaufteinertStrecketvont260tKilometerntvomtBaldeneyseetbistzumtDrachenfelstführt.tEintzweitertvomt
DeutschentWanderverbandtzertifiziertertFernwanderwegtwirdtempfohlen,tdertübert240tKilometertlangetRund-
wegtmittStartt intEngelskirchen-Ründeroth.tBeidetFernwanderwegetsindtauftdertÜbersichtskartet(S.t13)t leidert
nichttkompletttnachzuvollziehen.tSotfehlttbeimt„BergischentWeg“ttzwartnurtdastEndetdertWandertourtimtSie-
bengebirge.t Docht beimt „Bergischent Panoramasteig“t bleibtt mitt dert östlichent Routet vont dert Genkeltalsperret
bistnachtWaldbrölteintweitaustgrößerertAbschnitttvernachlässigt.tttBeitderttaustdemtAmsterdamertVerlagshaust
BlaeutstammendentAltkartet„IuliacenistettMontensistDucatust/tDetHertoghdomentGulicktentBerghe“t(S.t9)t
vont1645twäretestwünschenswert,tdastOriginalformattdestKartenbildest[48txt36tcm]tundtdentOriginalmaßstabt
[circat1:350.000]tzutkennen.tZweittabellarischetAuflistungentzutdentKommunalwahlent2014t(S.t15)tundtDatent
zumtTourismustvont2016t(S.t16),taufgeschlüsselttnachtdertAnzahltvontBeherbergungsbetriebentundtGästebet-
tentsowietnachtGästentaustdemtIn-tundtAuslandteinschließlichtdertregistriertentÜbernachtungentbeschließent
dietEinleitung.ttMittgroßemtAbstandtführttWuppertaltimtRankingtdertÜbernachtungszahlent(617.556).tMittabt
100.000tÜbernachtungentfolgentHenneft(197.892),tBergischtGladbacht(166.925),tHildent(142.178),tNümbrechtt
(140.056),tMettmannt(139.688),tSolingent(130.645),tLeichlingent(126.152),tGummersbacht(122.241),tEngelskir-
chent(111.868)tundtRemscheidt(108.936).tEinetweiterettabellarischetÜbersichttzurtEinwohnerzahltundtFlächet
allert41tOrtetaufteinentBlicktwäretvorteilhaft.tDie 41 Orte im Einzelnen (S.t17–192):tWuppertal,tSolingen,t
Remscheidt(kreisfreietStädte);tErkrath,tHaan,tHeiligenhaus,tHilden,tMettmann,tVelbert,tWülfratht(KreistMett-
mann);t Breckerfeld,t Ennepetal,t Gevelsberg,t Schwelmt (Ennepe-Ruhr-Kreis);t Bergischt Gladbach,t Burscheid,t
Kürten,tLeichlingen,tOdenthal,tOverath,tRösrath,tWermelskirchent(Rheinisch-BergischertKreis);tBergneustadt,t
Engelskirchen,t Gummersbach,t Hückeswagen,t Lindlar,t Marienheide,t Morsbach,t Nümbrecht,t Radevormwald,t
Reichshof,t Waldbröl,t Wiehl,t Wipperfürtht (Oberbergischert Kreis);t Eitorf,t Hennef,t Much,t Neunkirchen-
Seelscheid,tRuppichteroth,tWindeckt(Rhein-Sieg-Kreis).t

Die vielfältigen Informationen werdentdurchtzahlreiche,taussagekräftigetFarbfotostergänzt,tsotdassteintzumt
NachschlagentundtzurtErstorientierungtempfehlenswertertBandtvorliegt.t

UwetSchwarztttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttt
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GerdtSchwerhoff 
Köln im Ancien Régime 1668–1794t
GeschichtetdertStadttKöln,tBandt7.tImtAuftragetdertHistorischentGesellschafttKölnte.V.therausgegebentvont
WernertEck.tKöln:tGreventVerlagt2017.t17,5txt26tcm,tLeinentmittSchutzumschlag,tXIVtundtt552tSeiten,tmitt
152t meistt farbigent Abbildungent sowiet einert großformatigent Kartet alst Beilage,t ISBNt 978-3-7743-0450-5.tt
Preis:t60,00t�t

DastWirtschaftslebentodertEintneuestZeitaltertdertVernunft?tDast letzteretgliederttsichtdabeitnocht intAufge-
klärtet Köpfet undt Geselligkeit,t Zeitungent undt Verleger,t Universitätt undt Bildungswesen,t Religiont undt Fröm-
migkeitt sowiet Sozialpolitik.t Jedert diesert Punktet istt nocht weitert untergliedert,t wodurcht dert Lesert (wert wirdt
schonteintsolchestBuchtinteinemtZugtdurchlesen?)tsichtnachtundtnachtdietihntbesonderstinteressierendentAb-
schnittetvornehmentkann.t

DietIllustrationentsindtsehrtsorgfältigtausgewählt,tnebentganzseitigentStichen,tgemaltentundtgestochenentPor-t
träts,tmodernentAnsichtentvontGebäudentaustdertZeittodertkunstgewerblichentArtikelnt(untertanderemtMö-
bel,tGlastodertSilber)tfindentsichtauchtvieletKarten,tdietleidertinteinigentFällentsehrtverkleinerttsind,tweswegent
alstAusgleichtdertbekanntetStadtplantvontArtilleriehauptmanntReinhardttaustdemtJahrt1752/53timtleichttredu-
ziertenttMaßstabtvontrundt1:6.200tbeigefügttist.t

DertAutortkonntetsichtaufteinetumfangreichetLiteraturtstützen,tbeitdertallerdingstdietzutbehandelndetZeittundt
dastThemenspektrumtmehrtodertwenigetgroßetLückentaufwies,tweswegentArchivarbeittnotwendigtwurde,tdiet
angesichtst dert bekanntent
KölnertMiseretnurtmittHil-
fetengagiertertArchivaretzut
erledigentwar.t

Demt Rezensentent fielt vort
allemt diet Abbildung 74t
inst Auge,t diet diet Kölnert
Röderzeichen,t diet Eich-
markent dert Weinmessert
zeigttundt ihretZusammen-
setzungterläutert.t

Zusammengefasstt lässtt
sichtsagen,tdasstestsichtumt
eint interessantest undt gutt
lesbarest Bucht handeltt mitt
einemt ausgewogenent
WechseltvontTexttundtAb-
bildungen,t gutemt Papier,t
DrucktundtVerarbeitung.t

HanstLeonhardtBrennert

EtstistteintambitioniertestundtkostspieligestUnternehmen,tdietGeschichtet
dert Stadtt Kölnt int 13t umfangreichent Bändent darzustellen.t Diet Bändet

erscheinentnichttintzeitlichertReihenfolge,tsotdasstdertzutbesprechendetBandt
zufälligtnichttnurtintdertReihetdertsiebte,tsonderntauchtdertsiebteterschienenet
ist.t

UntertAncien RégimetverstehttmanteinetZeit,tdietmantaustdertRückschaut
alst überlebtt ansieht.t Wannt mant fürt Kölnt dieset Zeitt beginnent lässt,t istt um-
stritten.tDertAutorthattsichtdabeitantdentbeitPlanungtdestBuchprojektstfest-
gelegtentZeitrahmenthaltentmüssen.tDiesetrundthunderttJahretwährendetPe-
riodetwirdtofttalsthässlich,trückständig,tvollertBettlertundtPfaffentgeschildert.t
Dert Autor,t 1957t int Kölnt geboren,t istt inzwischent Professort fürt diet Frühet
NeuzeittantdertTUtDresden,twastfürtihntdietArbeittnichttunbedingtterleich-
tertt hat.t Est istt ihmt dennocht mitt Bravourt gelungen,t dieset abgewertetet Zeitt
differenzierttzutbetrachten.tAlleintdastInhaltsverzeichnistvontdreieinhalbtSei-
tentzeigttdietvielenttAspekte,tunterttdenenttdertAutorttdasttThematbehandelt.t
HiertseientnurteinigetBeispieletgenannt:tDietStadttundtihretMenschen;tHer-
ausforderungenttdurchtdiversetKriege,tintdietdietStadttthineingezogentwurde;t 
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MaritatJendrischewskit
Carl Schmitz - vom Webstuhl in die Namib 
Die Lebensgeschichte eines bergischen Missionars 
Herausgegebent vomt Bergischent Geschichtsverein,t Abteilungt Wermelskirchen.t Remscheid:t Bergischert Verlagt
2018.t17,5txt24,7tcm,t148tSeiten,t93tSchwarzweiß-/Farbabbildungen.t
ISBNt978-3-945763-51-3t–tPreis:t17,90t�t

PtersönlichetErinnerungentdertVerfasserintführtentdazu,tdentLebenswegt
ihrestGroßonkelstCarltSchmitztaufzuzeichnen.tVontdessentälteremtBru-

dertBernhard,tihremtGroßvater,thörtetsiettofttvomt„Carl in Afrika“,tbistsiet
diesentnachtdessentRückkehrt intdietbergischetHeimattnochtselbsttkennen-
lernte.tIhrtInteressetwartgeweckttundtdiettRecherchentkonntentbeginnen:tdiet
AuswertungtdertBriefetvontCarltantseinentälterentBrudertBernhard,tdietBe-
fragungentdertNachkommen,tdietteilweisetintNamibiatleben,tdietvielentBe-
suchetdertVerfasserintintNamibia,twotsietdietWirkungsstättentCarlstaufsuchtt
undtauftweiteretHinweisetintSwakopmundtundtWindhuktstößt.tt

Dasstdertamt1.tNovembert1875tintKäfringhausentbeitDabringhausentgebo-
renetCarltSchmitztalstevangelischertMissionartauswanderntsollte,twartnichtt
vorhersehbar.t Seint hitzköpfigest Temperamentt alst Kindt gipfeltet darin,t dasst
ert sicht vomt Pfarrert einet Ohrfeiget einhandeltet undt diesent dannt verklagent
wollte.tAußerdemtempfandtCarltdietSchuletalsteinetBürde.tNachtdemtfrühent
TodtdertMuttert1889tmusstetertdentBeruftdestWebersterlernen,tumtdietFa-
miliettmitttzutttunterstützen.tttAberttdiettFamilietsorgtettsichttumtttCarlsttundtt

BernhardstLeidenschafttamtKartenspieltundtdentdamittverbundenentWirtshausbesuchen.tBernhardtließtnacht
seinertHeiratt1894tvontdertSpielsuchttab,tCarltdagegentfröntetihrtweiter.tEinentterstentAnstoßtzuteinemtLe-
benswandelterfährttCarlt1899tdurchtdietVerkündigungteinestMissionarstaustBarmen.tEintganztspeziellestErleb-
nistfolgttnochtimtselbentJahr:t„AlstCarlteinestTagestwiedertbeimtKartenspieltsitzt,terscheinentvortseinemtinne-
rentAugetdertTeufeltundteinetFlaschetBiertauftdemtGezaut(Webstuhl).“tVontnuntantbestimmttdietBerufungt
zumt Missionsdienstt Carlst Lebensweg.t Imt Augustt 1899t wirdt ert vont dert Rheinischent Missionsgesellschaftt int
Barmentaufgenommen.tAlstangehendertMissionsstudenttverdientetsichtCarltbeitdertBarmertFirmatKühlert&t
StocktetwastGeld.tHiertlernttertauchtdietältestetTochtertdestUnternehmenstkennen,tseinetspäteretEhefrautSel-
ma.t Nacht Beendigungt dest Studiumst t undt dert amt 22.t Aprilt 1906t erfolgtent Ordinationt int dert Unterbarmert
Hauptkirchethießtestamt10.tJunitintHamburgtAbschiedtnehmentmittdemtZieltSüdwestafrikat–teinertdeutschent
Kolonietvont1884tbist1918/19.ttEstisttdietZeittnachtdertbrutalentUnterwerfungtdestHereroaufstandes.tNacht
25tTagenterreichtetdertReichspostdampfertHerzogtamt5.tJulitSwakopmund.tNachtmehrtalstzweitJahrenttrifftt
Carlst tBrauttein.tZweitWeltkriegetmitteinschneidendentpolitischentVeränderungentundtnotwendigentAnpas-
sungentsolltentnochtfolgen.tZudemtbildetentgroßetDifferenzentvontMenschtundtUmwelttgegenübertdertbergi-
schentHeimatteinetgroßetHerausforderungtfürtdast jungetPaar,tdasteintwechselvolles,t strapaziöses,tabertaucht
erfülltestLebentimtDienstetdertRheinischentMissiontverbrachte.tIntensivetSprachstudientermöglichtentestCarl,t
intdertschwertzuterlernendentNamasprachetdentGottesdienttzuthaltentundtzutpredigen.t1921treisttdietmittler-
weiletvierköpfigetFamilietmittSohntPaultGerhardtundtTochtertErikatnachtDeutschland,tdietdorttzurtAusbil-
dungtbleiben.t t1926tgehttestwiedert tnachtSüdwestafrika,twotCarltundtSelmatnochtbist1953taktivtsind.tNacht
einemt Zwischenaufenthaltt int Lissabont kehrtt dast Ehepaart imt Junit 1956t endgültigt int diet altet Heimattzurück.t
DietVitatvontCarlstälteremtBrudertBernhardtundtihmtkönnentunterschiedlichertkaumtsein.tBernhard,tdertseinet
Heimattnietverließ,tundtCarl,tdertbistzutseinemtTodtamt4.tFebruart1957tHeimwehtnachtSüdwesttverspürte.t

DertVerfasserintisttestgelungen,tdietvielentDetailstaustdemtLebentvontCarltSchmitzttspannendtintSzenetzutset-
zen.tZahlreichetAbbildungentdokumentierentdietGeschehnissetintAfrikatundtimtBergischen.tLesenswerttsindt
auchtdietkursivtgesetztenthistorischentExkurse.tDasstDeutsch-Südwestafrikatmittübert830t000tQuadratkilome-
ternt diet Flächet dest Deutschent Kaiserreichst umt fastt 300t 000t Quadratkilometert übertrifft,t istt demt Bucht aust
MangeltantgeographischentStrukturdatentleidertnichttzutentnehmen.tDennoch:tMaritatJendrischewskistPubli-
kationtleistettihrentspeziellentBeitragtzurttKolonial-tundtMissionsgeschichtetundtbereicherttzudemtdietLiteraturt
BergischertBiographien.t

UwetSchwarztt
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SchulmuseumtBergischtGladbacht–tSammlungtCüpperst(Hg.)t

1968: Schule – Reform – Protestt
Schul-Heftt11terschientanlässlichtdertgleichnamigentSonderausstellungt(20.tAprilt2018tbist30.tAprilt2019)tdest
SchulmuseumstBergischtGladbacht–tSammlungtCüpperstundtdestStadtarchivstBergischtGladbacht intZusam-
menarbeitt mitt dert Integriertent Gesamtschulet Paffratht –t Europaschulet (IGP).t Bergischt Gladbacht 2018.tttttttt
14,8txt21tcm,t288tSeiten,tzahlreichetSchwarzweiß-/Farbabbildungen.tISBNt978-3-00-059179-2t–tPreis:t15,00t�tt
GesondertertAusstellungshinweistsiehetSeitet25t

Ntacht 50t Jahrent greiftt diet Sonderausstellungt „1968.t Schulet -t
Reformt -t Protest“t imt Schulmuseumt Bergischt Gladbacht diet

seinerzeittkontroverstgeführtetSchul–tundtBildungsdebattetauf.tDast
Schulmuseumt Bergischt Gladbacht -t Sammlungt Cüpperst undt dast
StadtarchivtBergischtGladbachthabentsicht intZusammenarbeittmitt
dert Integriertent Gesamtschulet Paffratht -t Europaschulet (IGP)t die-
sertnichttunumstrittenentMaterietangenommen.t

NebentdertsehenswertentAusstellungtisttauchteintinformativertundt
ausführlichertKatalogtzumtThematentstanden,tdessentstarkertregio-
nalertBezugteinentganztbesonderentReiztausübt.t

„1968“t alst Kürzelt einert Zeitt dest Aufbruchst undt dert Modernisie-
rung,t wiet Albertt Eßert est treffendt formuliert,t stimmtt mitt seinent
AusführungentauftdiesetZeittdestUmbruchstundtdertKritikt-tnichtt
nurtantSchuletundtGesellschaft,t sonderntauchtant Verwaltungtundt
PolitiktauftdiesestThematein.tt

ImtThemenblockt„SchuletundtReform“tfindentwirtAnsätze,tWeget
zurtVerwirklichungtneuertBildungsidealetaufzuzeigentundtzutentwi-
ckeln.t

DietUmsetzungtzurt„IntegriertentGesamtschule“twirdtuntertEinbe-
ziehungt dert Schülert undt Lehrer,t abert aucht dert Elternt undt dest
Wohn–tundtArbeitsumfeldsterläutert.t

MittdertVeränderungtimtäußerentUmfeldtwartimtnächstentSchritttnatürlichtauchtdietVeränderungtdertUnter-
richtsinhaltetThema,tdenkentwirtantdietSchlagwortetMengenlehretodertSexualerziehungt-tallestneuetThementint
einertsichtveränderndentBildungslandschaft.t
DasstdiestnatürlichtzutProtesttundtAufruhrtintdertsichtwandelndentGesellschaftsstrukturtführentmusste,twirdt
imtThemenblockt„Protest,tGesellschafttundtKultur“terläutert.t
EintfacettenreichertundtinformativertKatalog.tDessentLektüretzeigtteinmaltmehr,twietwichtigtestist,tverantwor-
tungsvolltundtbehutsamtmittneuentBildungsidealentintdertGesellschafttundtinsbesonderetimtSchulalltagtumzu-
gehen,tdamittdietursprünglichtangestrebtentZieletundtNormentnichttverlorengehen.t

Nachtgutt50tJahrententstehentunstmittSachthementwietgeopolitischentFragent intWirtschafttundtFlüchtlings-
problematik,tDigitalisierungtundtGestaltungtdertInformations–tundtMedienlandschaftentwiedertneuetHeraus-
forderungen,tdenentsichtdietaufgeklärtetGesellschafttstellentmuss.tt

EvatMichels-Schwarztt

NEUERSCHEINUNGEN 

2016 

Bremicker, Richard-O.:t Alles dreht sich um Edscha. Remscheid:t Bergischert Verlag 2016.t 21t xt 28,5t cm,t
HardcovertmittSchutzumschlag,t207tSeiten,tzahlreichetAbbildungen,tISBNt978-3-945763-47-6.tPreis:t29,95t�t
(Firmenchroniktdest1870tintRemscheidtgegründetentUnternehmens)t

2018 

Bürgerverein Berghausen e.V. (Hg.): Königswinter-Berghausen – ein „Republikaner“ erzählt.t Badt
Honnef:t Siebengebirgs-Druckt 2018.t 17t xt 24t cm,t 314t Seiten,t zahlreichet Schwarzweiß-/Farbabbildungen,tttt
ISBNt978-3-944024-07-3.tPreis:t13,00t�t
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NEUERSCHEINUNGEN 

Fritzen, Willi:t Rund um die Wasserburg Großbernsau.t Bergischt Gladbach:t Heider-Verlagt 2018.tttttttttttttttt
21txt21tcm,t72tSeiten,tISBNt978-3-87314-508-5.tPreis:t9,80t�t

Moll, Michael:tBergisches Land. Wandern, Kultur, Genuss.tDüsseldorf:tDrostetVerlagt2018.tKlappenbro-
schur,t192tSeiten,tISBNt978-3-7700-2014-0.tPreis:t16,99t�t

Retterath, Ingrid:t Dein Bergisches Land. Mausschlaue Freizeittipps.t Düsseldorf:t Drostet Verlagt 2018.t
Klappenbroschur,t168tSeiten,tISBNt978-3-7700-2008-9.tPreis:t14,99t� 

RARES UND ERWERBBARES im GeschichteLokal Bensberg 

• Kultzen,tRolf;tReuss,tMatthiast(Bearb.):tVenezianische Gemälde des 18. Jahrhunderts. Vollständigert
Katalogt (=t Gemäldekataloge,t Bayerischet Staatsgemäldesammlungen,t Altet Pinakothek,t Bandt X,t 2).t Mün-
chen:tHirmertVerlagt1991.tOriginal-GanzleineneinbandtmittvergoldetemtbayerischentWappentundtSchutz-
umschlag,t 17t xt 24,7t cm,t 190t Seiten,t imt Anhangt 113t SW-Tafeln.t Dert vont dent venezianischent Wander-
künstlerntAntoniotBelluccitundtGiovannitAntoniotPellegrinitgeschaffenetGemäldezyklustimtSchlosstBens-
bergt (Abb.t79–113)twirdthierterstmalst intansprechendertQualitätt tabgebildet.tErstmaligtwerdentauchtdiettt
allegorischentInhaltetvontMatthiastReusstinterpretiert.t

ttttttISBNt3-7774-5620-9.tNurtnochtwenigetExemplare!ttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttt
ttttttNeuwertig und für Bensberger Schlossliebhaber eine bibliophile Perle. Preis:t15,00t€tt

• Geurts,t Gerhard;t Hilden,t Hanst Dieter;t Ommer,t Herbert;t Raimann,t Siegfried;t Stahl,t Herbert:t Das Erbe 
des Erzes, Band 4. Der Lüdericht(=tSchriftenreihetdestBergischentGeschichtsvereinstRhein-Bergte.V.,t
Bd.t52).ttBergischtGladbacht2008,t255tSeiten,tzahlreichetAbbildungen.tISBNt3-932326-52-0t

ttttttDastBuchtisttvergriffen!tCD-Ausgabe:tBergischertGeschichtsvereintRhein-Bergte.tV.tintZusammenarbeitt
ttttttmittdemtStadtarchivtBergischtGladbach.tBergischtGladbacht2017.tPreis:t10,00t€t

tt

ROMERIKE BERGE 
Zeitschrift für das Bergische Land 

Artikel   Jürgent Woelke:t Gustavt Kleint (1818–1900)t –t dert erstet
oberbergischet Fotograft /t Stephaniet Licciardi:t Brauchtt Remscheidt
einet Gedenkstätte?t /t Michaelt Wiescher:t Vont Möbelnt undt Men-
schent –t Herkunftt undt Schicksalt dert Biedermeier-Sitzgarniturt imt
Engelshaus    

Nachrichten aus dem Bergischen Land VolkertErnst:tNeunzig-
jährigest Jubiläumt dest BGVt Wermelskirchent /t Maximiliant Berkelt
undt Folket Obermark-Stiller:t Schellst Schätze.t Dert Nachlasst det
Weertht /t Maximiliant Berkel:t Tagt dert Bergischent Geschichtet
2018t/tMaximiliantBerkeltundtFolketObermark-Stiller:tAusstellungt
„Vergessenet Schätze“t –t t Diet t Sammlungt t t dest t Bergischent Ge-
schichtsvereinstttt

Bergische  Bücherschau  Publikationen der Abteilungen 2017 t

DietZeitschriftterhaltentdietMitgliedertallertAb-
teilungentdestBGV.tDertBezugspreististtimtMit-
gliedsbeitragtdertjeweiligentAbteilungtenthalten.tt

Herausgegebent imt Auftragt dest Bergischent Geschichtsvereinst vont
Gregort Ahlmann,t Maximiliant Berkel,t Annet Mariet Frese,t Thomast
G.tHalbach,tJörgtHoltschneider.tttt

68.tJahrgang,tHeftt1/2018.t17txt24tcm,t48tSeiten,tzahlreichetAbbil-
dungen,tISSNt0485-4306t

Neuerscheinungen -  Rares  und Erwerbbares  -  Romerike  Berge 
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Liebe Mitglieder, 

int Kürzet werdent Siet diet Vereins-
Veröffentlichungt „Romeriket Berge,ttttttttttttt
Nr.t 2/2018“t int Händent halten,t welchet alst
Sonderheft zum „Europäischen Kultur-
erbejahr 2018: Sharing Heritage“ erschei-
nentwird.tDietÜberschrifttlautet:t

„Fremde Impulse   
Baudenkmäler im Bergischen Land“.tt

Int Formt einest Reisebegleiterst stelltt dieset
PublikationtexemplarischteinigetBaudenkmä-
lertvor,tanhandtderertnebentdertStilgeschich-
tetauchtEinflüssetvontaußenteinententschei-
dendent Beitragt zumt kulturellent Reichtumt
unserertRegiontbeigetragenthaben.t

SchontheutetvieltFreudetbeitdertLektüret
Ihr 
Michael Werling 

SONDERHEFT 
ZUM EUROPÄISCHEN KULTURERBEJAHR 2018 

t
t
t
Vergleichethierzutaucht
dentBeitragtvontMichaeltWerlingt
intdertNummert2/2018tdestRhein-Berg-Kuriest
auf tdentSeitet4tbist5:t
EuropäischestKulturerbejahrt2018t

Romerike  Berge  

ROMERIKE BERGE 
Zeitschrift für das Bergische Land 
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HEIMAT ZWISCHEN SÜLZ UND DHÜNN 
Geschichte und Volkskunde in Bergisch Gladbach und Umgebung 

BegründettvontHanstLeonhardtBrenner.tHerausgegebentvomtBergischentGe-
schichtsvereintRhein-Bergte.V.,tHeftt24,t2018.t21,0txt29,7tcm,t88tSeiten,tzahl-
reiche,tgrößtenteilstfarbigetAbbildungen.t

21 BeiträgetzutfolgendentThemen:tt

Schlodderigert Heilandt –t vont Kesselschet Gütert undt Mühlent int Dombacht –tt
BurgtHalfentDombach,tältestestSteinhaust intSandt–tRommerscheidertHoft–t
ImmekeppelertundtEschbachertHausnummerntvont1806t–tKölnertKarnevalt–t
Rosent aust Papiert undt dert bergischet Weihnachtsbaumt –t Porträtgemäldet undt
FotostdertFamilietKrausst–tHanstHermanntvontBuddet–tZurtUnternehmens-
geschichtetdertFirmatKöttgentintBergischtGladbacht–tDertDeutschetPlatztint
Bensbergt–tKonzepttzurtErhaltungtundtNutzungtvontSt.tEngelbertt intRom-
merscheidt–tJahresberichtt2017tMundart-Cafét–tVerzällchertundtMundartge-
dichtet–tArbeitskreistFachwerk,tDenkmal,tStadtbildpfleget–tArbeitskreistGe-
nealogiet –t Kartenbeilaget „Dast Herzogtumt Bergt umt 1700t imt Spiegelt einert
französisch-niederländischentAtlaskarte“tttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttt

DietZeitschriftterhaltentt
alletMitgliedertdestBGVtRhein-Berg.tt

Kartenbeilage 
auch als Einzelstück verfügbar  
DietdekorativetKupferstichkartetpräsentierttaustfranzö-
sisch-niederländischert Perspektivet dast Herzogtumt
Berg,t sot wiet est zurt Zeitt seinest Landesherrent Johannt
WilhelmtII.,tvolkstümlicht„JantWellem“tgenannt,tkar-
tographischtintSzenetgesetzttwurde.tt

EintausführlichertKommentartauftdertKartenrückseitet
gehttübertdietnotwendigentkartenhistorischentInforma-
tionenthinaus.tInteressanttisttdertrheinseitigetGrenzver-
lauftzwischentdemtHerzogtumtBergtundtdemtKurfürs-
tentumtKöln.tt

t

Die farbige Territorialkarte  (58,7txt40,6tcm)tisttalst
Einzelstücktfürt2,50t�timtGeschichteLokalterhältlich.tt

Das Gros der Mittäter von HzSuD 24t zurt Vorstellungt
dest neuent Heftest vort demt GeschichteLokalt int Bensbergt
amt9.tMait2018.ttttttttttttttttttttttttttttttttttttttFotos:tUwetSchwarzt

Aufmerksame Zuhörer beitdertPräsentationtdertjüngstent
Zeitschrift:t Hanst Leonhardt Brenner,t Karlt Heinzt Fröh-
lingsdorftundtWolfgangtAretzt(vontlinkstnachtrechts).t

Zeitschr i f t   
des Bergischen Geschichtsvereins Rhein-Berg    
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EXKURSION NEU ANGESETZT! 

20.10.2018 (Sa) 
Tagestour  an die  Lahn    

Wo  Marmor, Stein und Eisen 
spricht … 

Lockruf  des Geoparks 
Westerwald-Lahn-Taunus 
 

DtietspannendetTagestourtstehttimtZeichenteinestganztbesonderentGesteins,tdastalstWerksteintbereitstseitt
demt16.tJahrhunderttbistintdietjüngstetZeitthineintaußerordentlichtgeschätzttwurde,tdertLahnmarmor.  

RundtzehntKilometertöstlichtvontLimburgtliegttdertMarktfleckentVillmartantdertLahn,tdertmittseinertUmge-
bungt dast Zentrumt dest facettenreichent Lahnmarmorst bildet.t Hiert besuchent wirt das neue Lahn-Marmor-
Museum, einestvontzehntInformationszentrentdestGeoParkstWesterwald-Lahn-Taunus.tNurtrundt400tMetert
vomtMuseumtentfernttgelangentwirtzumtUnica-Bruch, einer der bedeutendsten Geotope Deutschlands,t
dertunsteinentsensationellentBlicktintdietErdgeschichtetvort380tMillionentJahrentgewährt.t

WirtverfolgentdietEntwicklungteinestStromatoporen-Riffs,tweltweit einmalig undthochinteressant.tDietzahl-
reichent Farbvarietätent dest polierfähigent Kalksteins,t gepaartt mitt dert Vielfaltt dert mitteldevonischent Fossilien,t
machentunserenttLahnmarmortaußerordentlichtbeliebt,tsogartintdertEingangshalletdestEmpiretStatetBuildingtint
NewtYorktwurdetertverbaut.t(US)t

Treffpunkt: GeschichteLokalt
Abfahrt:t09:00tUhr 

Anmeldungen ab sofort 
im GeschichteLokal odertuntertinfo@bgv-rhein-berg.det

Gästetsindtwillkommen.tt

Programm 3. Quartal/2018 

Schade, für den 11.08. habent sicht leidert zut
wenigetTeilnehmertgefunden.t

Wirtfreuentunstaber,tmittdemtLahn-Marmor-
MuseumteinentAusweichtermintgefundentzut
habentundtdietExkursiontantdietLahnthiermitt

nochmalstempfehlentzutkönnen.t

Bensberg 
Treffpunkt: GeschichteLokaltBensberg,tEichelstraßet25t
Beginn: 19:00tUhrt

Do. 06.09.2018 
t

PROGRAMM FÜR DAS 3. QUARTAL 2018 (JULI – SEPTEMBER) 

Bergisch Gladbach 
Treffpunkt:tVHS-Gebäude,tBuchmühlenstraßet12t
Beginn:t19:00tUhrt

Fr. 21.09.2018 
Referent:tHans Mittler 
Thema:tZur Geschichte des Schlachthofs Gronaut

VORTRÄGE  

Referent:tHans Remshagent
Thema:tHerkenrath vor 60 Jahren – eine Dia-Schaut

Bildnachweis:t
KreisarchivtRhein-BergischertKreis,tBest.t301tFot1042t
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MUSEUMSFEST   
So. 05.08.2018, 11:00–17:00 UHR 

E s ist wieder so weit! Dastsotbeliebtetundtjährlichttraditionellt
stattfindendetMuseumsfesttstehttwiedertan.t

• HistorischestHandwerkt

• Mitmach-AktionentfürtKindert
• WissenswertestzumtBergbautundtvielestanderetmehr 
• Wietimmer,tisttauchtfürtdastleiblichetWohltbestenstgesorgt 

Führungen zurtSonderausstellung,t
einetDelikatessetfürtalletBergbauFanst

Erze und Mineralien deutscher Buntmetalle-Erzlagerstätten. 
Schwerpunkt Bensberger Erzrevier 

10:30tUhrttt11:30tUhrtttttt14:30tUhrttt15:30tUhrt

Programm 3. Quartal/2018 

N ur noch bis zum 26. Oktober 2018 bestehttdiesetein-
maliget Gelegenheit,t imt Bergischent Museumt diet vont

demt praxiserfahrenent Montangeologent undt Lagerstätten-
kundlertDr. Walther Schiebel kuratiertetSonderausstellungt
zumtBensberger Erzrevier zutbesuchen.tt

Dr.t Schiebelt führtt persönlicht nacht Vereinbarungt durcht diet
abwechslungsreichetmontangeologischetSchau.tSeinetErleb-
nisset int Deutschlandt undt weltweitt aust dert Arbeitsweltt dest
Geologent untert Taget undt vielet anschaulichet Beispielet prä-
gentdentRundgangtintdertSonderausstellung.tAuthentischer 
kann montangeologische Kost nicht verabreicht wer-
den. 

BesichtigungtdertSonderausstellungtzutdentüblichenttttttttttttttttt
Öffnungszeiten:tt

DienstagtbistFreitagtvont10:00tbist13:30tUhrtt
Samstag,tSonntagtundtantFeiertagentvont11:00tbist17:00tUhrt

Führungen nach Vereinbarung: 
BergischestMuseumtodertDr.tSchiebelt
Tel.:t02204-55559ttttttttttttTel.:t02204-53477tt

Dr. Walther Schiebel (rechts)terwartettdietBergbauFanstauftdemtMuseums-
geländetamtStolleneingangt„Neu-Lüderich“.tFotos:tUwetSchwarzt2017t

SONDERAUSSTELLUNG 
bis zum 26. Oktober 2018 
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TAG DES OFFENEN DENKMALS – RATHAUS BENSBERG 

LiebetMitgliedertdestBGVtRhein-Berg,t

ItmtRahmentdertdiesjährigentVeranstaltungt„TagtdestoffenentDenkmals“tintBergischtGladbacht–t
Bensbergtladentwirtherzlichsttein.tKommentSietamt

Sonntag, 09. September 2018, von 11:00 bis 17:00 Uhr 
ins Rathaus Bensberg 

und anschließend  
ins Bergische Museum für Bergbau, Handwerk und Gewerbe. 

UntertdemtdiesjährigentMottot„Entdecken was uns verbindet“ richtettdertBergischetGeschichtsver-
eintdentBlicktauftdastThemat„Fremde Impulse – Baudenkmale im Bergischen Land“. ImtMittel-
punkttstehentdast„Al te tSchloss“tundtdastheutigetBensbergertRathaus .t
AnschließendtwerdentwirtunsteinentnachmittäglichentAufenthalttimtBergischentMuseumtfürtBergbau,t
HandwerktundtGewerbetgönnen,twotwirtanhandtvontFührungent sowohltmitt demtFachwerkbautalst
auchtmittdemtBergbauwesentinnerhalbtunserertRegiontvertrauttgemachttwerden.t

Der t Eintr i t t t int dast Museumt is t t f re i ! t AußerdemtwerdentwirtdorttdentGrilltanwerfentundtaucht
fürtGetränketisttgesorgt.t

Programm 3. Quartal/2018 

WirtfreuentunstauftSie!tUndtGästetsindtnatürlichtwillkommen!t

EinetgutetZeitt
wünschtt
Prof.tMichaeltWerlingt

DAS PROGRAMM 

Position Zeitfenster Referent Thema 

1 11:00–11:15 Uhr Bürgermeister Josef Willnecker Begrüßungt

2 11:15–12:00 Uhr Michael Werling Einführungsreferat 

3 12:00–12:45 Uhr Stefan Knecht Gottfried Böhm im Bergischen Land 

4 Ab 13:00 Uhr      Gr i l len   im  Innenhof   des   Museums 

5 14:00–15:00 Uhr Bernd Koch Fachwerkbau im Bergischen Land 

6 Ab 15:00 Uhr Walther Schiebel Führung durch die Sonderausstellung  
„Erze und Mineralien deutscher Buntmetalle - 
Erzlagerstätten. Schwerpunkt Bensberger Erz-
revier“ 

7 16:00–17:00 Uhr Oliver Prade Bergbau im Bergischen Land 
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Führ ungen „Bergisch Gladbach mal anders…“ 
Anmeldungterforderlich,tGebührtprotFührung:t6,00t�t
Katholisches Bildungswerk Bergisch Gladbach: 02202-93639-50todertinfo@bildungswerk-gladbach.det

t

Sa. 08.09.2018 
Treffpunkt: Hl.tDreitKönige,tHebborn,tOdenthalertStraßet259,t51465tBergischtGladbacht
Beginn: 14:30tUhrt
Führung:tRoswitha Wirtzt
Thema:tStadtteil Hebbornt

MteisttfährttmantnurtraschtmittdemtAutotdurchtdiesentStadtteil,tumt
nachtVoiswinkeltodertRomaneytzutkommen.t

Docht Hebbornt bietett mehrt alst nurt Durchgangsstraßet zut sein.t Eint Be-
suchtintdertKirchet„HeiligetDreitKönige“,teintBlicktauftdietetwastverbor-
genet Fachwerkhäuseridylle,t interessantet Gründerzeithäuser,t eint Hinweist
auftbesonderetGeschäftetundtsomitteinetlangetTradition.t

Erobern Sie mit mir dieses Quartier. 

Sa. 15.09.2018 
Treffpunkt: Marien-Krankenhaus,tHaupteingang,t51465tBergischtGladbacht 
Beginn: 14:30tUhrt

Führung:tRoswitha Wirtz 
Thema:tEin Kulturspaziergang auf  den Spuren von Werner Franzen 
t

WternertFranzen lässttunstantganztverschie-
denent Plätzent dert Stadtt staunent übert

seinetPlastikentundtSkulpturen.t

t
Dert Rundgangt beginntt amt Haupteingangt dest
Marien-Krankenhauses.tDorttstehentzweitMäd-
chen,tdietsichtunbedingttetwastzuzuflüsterntha-
ben.tWas?tDastbleibttwohltihrtGeheimnis.t

Zum Abschluss ist der lebensgroße Papier-
schöpfer zu bewundern. 

Programm 3. Quartal/2018 

  FachwerkhausidylletintHebborn.tt
ttttttttttttttttttttttttttFoto:tRoswithatWirtzt

Symbolträchtig für Bergisch Gladbach. StadtführerintWirtztmitt
WernertFranzenstbronzenemtPapierschöpfer.tttttttFoto:tEvelyntBarthtt
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Sa. 29.09.2018 
Treffpunkt: RathaustBergischtGladbach,tKonrad-Adenauer-Platz,t51465tBergischtGladbacht
Beginn:t14:30tUhrt
Führung:tRoswitha Wirtz 
Thema:tZwischen Papier, Pickel und Posaune 

Utnseret Stadtt mitt ihrert mehrt alst 150-jährigent Geschichte.t Beit ihrert
EntwicklungtspieltetdietPapierherstellungteinetgroßetRolletundthatt

ganzetGenerationentgeprägt.t

AuftdiesemtRundgangterfahrentSie,twertdietSchwiegerelterntvontMariat
ZanderstwarentundtwietdietVillatZanderstmittentintdertdamaligentPro-
vinzt entstand.t Wiet mitt Hilfet vont Maxt Brucht musikalischet Highlightst
möglichtwaren.tWietraffinierttdastRathaustzutseinemtheutigentAussehent
kam.t

Also Stadtgeschichte früher und heute pur. 

Sa. 13.10.2018 
Treffpunkt: Laurentiusfriedhof,tFriedhofskapelle,tLaurentiusstr.t4,t51465tBergischtGladbach t
Beginn: 14:30tUhrt
Führung:tRoswitha Wirtzt
Thema:tLaurentiusfriedhoftin Bergisch Gladbach 

AtuftdiesemtRundgangtgibttestnichttnurtNaturtzuterle-
ben,tsonderntvieltübertunseretSitten,tGebräuchetundt

unseretBergischtGladbachertGeschichtetzuterfahren:tt

Priester,t Nonnen,t Bürgermeister,t Kriegsopfer,t berühmtet
undt wenigert bekanntet Menschent habent dortt ihret letztet
Ruhestättetgefunden.t

Auf dem gemeinsamen Spaziergang sollent Einzelnet
ihretGeschichtetpreisgeben.t

Sa. 20.10.2018 
Treffpunkt: St.tClemens,tHaupteingang,tPaffrath,tKempenertStr.t4,t51469tBergischtGladbacht
Beginn: 14:30tUhrt
Führung:tRoswitha Wirtzt
Thema:tStadtteil Paffrath 

EtintRundgangtdurchtPaffrath.tHistorischtbetrach-
tettgehörttPaffrathtmitt zutdentältestentStadttei-

lent vont Bergischt Gladbach.t Undt dast machtt est inte-
ressant.tVomtFachwerkbau,taltertBurgtübertGründer-
villa.t

Kommen Sie mit auf Spurensuchet nacht Antont
Feckter,tdemtlangjährigentLehrer,tundtHanstHachen-
berg,tbekannttalst„DooftNoss“.tt

Programm 3. Quartal/2018 

Um welches Denkmal han-
delt es sich hier? Auchtdazut
weißt diet Stadtführerint vielt zut
berichten.ttttttFoto:tEvelyntBartht

Die Gestaltung von Grabmälern undtdietAussagentübertdietTotentsindtsehrtun-
terschiedlich.ttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttFoto:tRoswithatWirtztt

Spezielle Fassaden intPaffrath.ttttttttttttttttttttttttFoto:tRoswithatWirtzt
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SONDERAUSSTELLUNGEN  

11. April bis 16. November 2018 

EINFLUSSREICH. KÖLN UND SEINE HÄFEN 
Historisches Archiv der Stadt Kölnt
Heumarkt 14, 50667 Kölnt

Öffnungszeiten: DienstagtbistSonntagtvont10:00tbist16:30tUhrtttMittwochtvont10:00tbist19:30tUhr 
Eintritt frei   KostenlosetBroschüretzurtAusstellungtt

Inhal t  

Die Entwicklung der Kölner Häfen im Überblicktt
1.t DietVorgeschichtet dert modernent Häfen.t 2.t Dert Rheinauhafen:t Erstert
modernert Hafent int Köln.t 3.t Häfent imt Rechtsrheinischen:t Vont Konkur-
rentent zut Bestandteilent dert Kölnert Hafenlandschaft.t 4.t Häfent destttttttttt
20.tJahrhundertstimtLinksrheinischen.tt
 

Die einzelnen Kölner Häfentt
1.t Dert antiket undt dert mittelalterlichet Hafen.t 2.t Dert Rheinauhafen.ttttttttttttttttttttt
3.tDertHafentDeutz.t4.tDertHafentMülheim.t
5.tHafentNiehltItundtNiehltII.tttttt6.tDertHafentGodorf.tt
t

Die Häfen und ihre Anbindung 
HafentundtBahn.tDertWasserflugzeughafentantSt.tKunibert.tt
t

Paten gesucht! 
Restaurierungsbedürftige Akten zum Thema Hafen und Bahn. 

Ein ausführlicher Katalogtkanntfürt10,00t�timtHistorischentArchivterworbentwerden.t
BeitpostalischertZustellungtkomment3,00t�tVersandkostenthinzu.t

ÖffnungszeitentdestHistorischentArchivst(abweichendtvontdentÖffnungszeitentdertAusstellung):t
DienstagtundtDonnerstagt09.00tbist16.30tUhr,tMittwocht09.00tbist19.30tUhr,tFreitagt09:00tbist14:00tUhr.tt

Telefon:t0221/221-22327   E-Mail:thistorischesarchiv@stadt-koeln.det

20.04.2017 bis 30.04.2019 

1968 – SCHULE ZWISCHEN REFORM UND PROTEST 
Schulmuseum Bergisch Gladbach – Sammlung Cüppers 
Katterbach 
Kempener Straße 187, 
51467 Bergisch Gladbach 

 

Weitere Informationen 

Telefon:t02202/84247t
E-Mail:tinfo@das-schulmuseum.de 
www.das-schulmuseum.de 

EINE SONDERAUSSTELLUNGt
dest Schulmuseumst undt dest Stadtarchivst
Bergischt Gladbacht int Zusammenarbeitt
mittdertIntegriertentGesamtschulet
Paffratht–tEuropaschulet(IGP)tt

SiehetauchtBuchbesprechungtSeitet16 

Öffnungszeiten: MontagtbistFreitagtvont10:00tbist13:00tUhrttttttSamstagtundtSonntagtgeschlossent
ttttttttttttttttttttttttttttJeder 1. Sonntag des Monats vont14:00tbist17:00tUhrt(„Familiensonntag“),t

ttttttttttttttttttttttttttttfreier Eintritt intdastMuseumtundtfürtdenthistorischentUnterrichttumt14:30tUhrt
ttttttttttttttttttttttttttttsowietfürtdietFührungtdurchtdietDauer-t/tSonderausstellungtumt15:30tUhrt

Eintrittspreise: 2,00t�tundtermäßigtt1,00t�tt

Programm 3. Quartal/2018 
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FACHWERKHÄUSER 
AN DER BERGISCH GLADBACHER HAUPTSTRAßE t
GESCHICHTELOKAL BENSBERGt

BergischertGeschichtsvereintRhein-Bergt
Eichelstraßet25t
BergischtGladbacht(Bensberg)t

Mo bis Do  16–19 UHR   Sa 10–12 UHR      t

t
PETERtLÜCKERATHt

BtistumtdietMittetdest19.t Jahrhundertstwarentest fasttausschließlichtFachwerkbauten,tdietentlangtdestaltent
Fahrwegst vont Mülheimt nacht Gladbacht undt weitert nacht Strundorft standen.t Heutet istt diest diet Bergischt

Gladbachert Hauptstraße,t diet alst urbanet Hauptachset dent Stadtteilt Mittet vont Westt nacht Ost,t vomt Gronauert
BahndammtbistzurtLochermühle,tdurchzieht.t

VincenztvontZuccalmagliot(Montanus)tschreibtt1846,tdasst intdertBürgermeistereitGladbachtkeinteinzigestei-
gentlichestDorftseitundtumtdietKirchentnurtwenigetHäusertlägen,tvontdenentdietmeistentSchenkentseien.tFürt
1773tnenntterteinetGesamtzahltvont120tWohnhäuserntintGronautundtGladbach,tdietbistintdiet1840ertJahretauft
430tHäusertgestiegentwar.t

Betrachtett mant dast Siedlungsbildt innerhalbt dest Ortest anhandt dert Müffling-Kartet vont 1824/1825t sowiet dert
PreußischentUraufnahmetvont1844,tsotwirdtdeutlich,tdasstsichtintGronautdietBebauungtentlangtdertvontMül-
heimtkommendentStraßetentwickeltthatte.tBeginnendtmittdemtGronauertHoft(erbauttumt1668)tantdertEcket
GronauertMühlenweg,tfolgtentimtweiterentVerlauftdastdetCaluwe'schetGuttantdertEcketTannenbergstraße,tdert
Siegenshoft(GuthairtGut)tundtdertDrieschertHof.t

Dert Bereicht zwischent Drieschert Kreuzt undt demt heutigent Marktplatz,t dast Gronauerfeld,t wart imt frühentttttttt
19.tJahrhunderttfasttunbebaut.tErstt1826tsindthiertdertBautdestFachwerk-DoppelhausestHauptstraßet119/121t
(abgebrochen)tundtdast1827tfürtdentKaufmanntGottfriedtSillerterbautettHausttHauptstraßet133ttnachgewiesen.t
ImtKerntvontGladbach,timtBereichtumtdietKirche,tgabtestnurtwenigetHäuser,tdaruntertdastgroßetFachwerkge-
bäudet dest ehemalst kurfürstlichent Fronhofst vont 1734,t demt Gutt "Amt Bock"t undt dert schont amt Endet destttttttttt
19.t Jahrhundertst niedergelegtent Baugruppet umt dast Rossert Gut,t mitt demt katholischent Pastorat,t dert Schulet
(1816),tdertKüstereitundtdemtWiedenhof.t

EinetdichteretBebauungtbeganntersttwiedertöstlichtdest1792terbautentGasthausest"AmtWaatsack",teinemtweit-
gehendt verschiefertent Fachwerkhaus,t undt demt gegenübert liegenden,t 1824t errichtetent Fachwerkhaust Haupt-
straßet282,tdenentimtBereichtKaule/SteingassetweiteretkleineretFachwerkhäusertfolgten.tAlstAbschlusstdiesert
OrtslagetkanntmantdentSteingassertHoftsehen,tdertgegenübertdertheutigentFerrenbergstraßetstand.t

t
t

Dent nachfolgendent Siedlungsbe-
reicht bildetet dert Weilert Strundorft
mit t demt Corschi l tgent Gutt
(Hauptstraßet 311),t dent Häusernt amt
Steufelsbergt undt einert Gruppet vont
FachwerkhäuserntintHöhetdertheuti-
gent Einmündungt dest Vollmühlen-
wegst int diet Hauptstraße.t Nahet dert
Holzmühlet standent nocht einzelnet
Fachwerkhäuser,t vont denent heutet
nocht dast Doppelhaust Hauptstraßet
352/54t erhaltent ist.t Dert anschlie-
ßendet Bereicht bist zurt Lochermühlet
wartvort1830tunbebaut.t

t

Gaststätte „Waatsack“ vont1792.tttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttt
AnsichttvontdertOdenthalertStraße.t

Foto:tPetertLückeratht

Programm 3. Quartal/2018 

Ansprechpartnert
fürtdietSonderausstellungtisttKuratortPetertLückerath.tt
Tel.:t02204-201684todertE-Mail:tinfo@bgv-rhein-berg.de 
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HINWEIS IN EIGENER SACHE 
t
t

Mitarbeit im GeschichteLokal 

t
t

Liebe Mitglieder, 

t

Ithnentisttjatbekannt,tdasstwirtintunseremtGeschichteLokaltvontMotbistDo.tvont16–19tUhrtgeöffnetthaben.t
Estwärettoll,twenntSietZeittundtLustthätten,tanteinemtdiesertviertTagetfürtvier,testreichentabertauchtschont

zweitStündchen,tbeitunstintdertGeschäftsstelleteinent„Dienst“tzutübernehmentundtunstzutunterstützen:t
t

Wastisttzuttun?!t
ZunächstteinfachtnurtmaltanwesendtseintundtquasitdietStellungthalten!t
Vielleichtt fürt sicht selbstt odert aucht anderet schont malt einent Teet odert Kaffeet kochent (est gibtt abert aucht

Kaltgetränke)!t
TelefongesprächetannehmentundtwenntkeinetsofortigetHilfestellungtgegebentwerdentkann,teinetNotiztfer-

tigen!t
WenntInteressiertetinstGeschichteLokaltkommen,tumteintBüchleintzutkaufen,thierbeitbehilflichtzutsein!t
Undtwenntniemandtkommt,tintdentvielentBücherntschmökern,tdietunseretumfassendetBibliothektenthält!t
UndtkeinetAngstthaben,twenntmantmaltauftReisentgehentmöchte.tEstsindtimmert„Springer“tda,tdietdannt

dentDiensttübernehmentkönnen!t
Undt vort allemt immert gutt aufgelegtt sein.t Wirt sindt allet nurt Ehrenämtlert undt brauchent keinent Stresst ant

Bord!!t

Also: Kommen Sie einfach vorbei und informieren sich. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Geschenkidee für einen guten Zweck 
t

Leidert gehtt diet Zahlt unserert Mitgliedert schnellert zurückt alst neuet hinzukommen,t undt deshalbt bedenkent Siet
vielleicht,t dassteine Mitgliedschaft im Bergischen Geschichtsverein Rhein-Berg e.V. ein schönes Ge-
schenk für Ihre Verwandten und Freundet seint könnte.t Verschenkent Siet einet Mitgliedschaftt fürt eint odert
mehreretJahre!t
t

Als Prämie für Ihr Engagement wartet ein bergisches Buchpräsent auf Sie. 

InformationentdazuterhaltentSietintunserertGeschäftsstelletuntertdertTelefon-Nummer:t02204-201684todertpert
E-Mailtunter:tinfo@bgv-rhein-berg.det

 

Hinweis  und Geschenkidee 
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Bergischer Geschichtsverein 
Rhein-Berg e.V. 
gegr.t1935t
 
Vorsitzender:tProf.tDr.tMichaeltWerlingt
Stellv. Vorsitzender:tDipl.-Ing.tPetertLückeratht
Geschäftsführung:tDipl.-Geogr.tUwetSchwarzt
undtDipl.-Geogr.tEvatMichels-Schwarzt
2. Geschäftsführer:tPDtDr.tFerdinandtPetertMoogtM.A.t
Schatzmeister:tJohannes-JoseftNießent
t
Postanschrift:t
GeschichteLokaltBensberg,t
Eichelstraßet25,t51429tBergischtGladbacht
Tel.:t02204-201684t
E-Mail:tinfo@bgv-rhein-berg.det
www.bgv-rhein-berg.det
 

Beirat 
WolfgangtAretz,tDipl.-Psych.tAlberttBöcker,tDipl.-Ing.tRainert
Brandenburg,tHeriberttCramer,tManfredtDasbach,tDr.tAlbertt
Eßer,tUdotHarler,tDipl.-Ing.tHelmuttHöher,tDipl.-Ing.tThomast
Klostermann,tHanstMittler,tDipl.-Ing.tHerberttOmmer,ttttttttttt
Dr.tLothartSpeer,tRoswithatWirtz.t
 
Ehrenvorsitzende 
HanstLeonhardtBrennert(seitt1996),t
MaxtMorschest(seitt2017)t
t
t
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